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Punkteverteilung Wettbewerb Gewinn-Faktor Fahrrad 2 005 (GFF3)
Stand: 04.05.2005

Den Fragenkomplex gliedern wir wieder in:

A) bauliche Infrastruktur: die Fahrradabstellanlagen („Hardware“)
B) weitere Leistungen („weiche Maßnahmen“)
C) Zusatzpunkte

A-Wertung
Erreichbar sind hier maximal 146 Punkte. Maßnahmen der folgenden 6 Rubriken
werden mit Punkten honoriert (maximal erreichbare Punktzahl in [ ]):

1.) Anzahl der Abstellmöglichkeiten: [insgesamt 16 P. ]

Anzahl der Mitarbeiter, die sich einen Radstellplatz teilen [16 P.]

Punktetabelle:

Mitarbeiter pro
Fahrradstellplatz

≤ 1 1,1–2,0 2,1-3,0 3,1-4,0 4,1-5,0 5,1-6,0 6,1-7,0 7,1-8,0 ≥ 8,1

Punkte 16 14 12 10 8 6 4 2 0

2.) Entfernung der Fahrradstellplätze von den Gebäud en: [insgesamt 10 P.]

Punktetabelle:
Entfernung
Fahrradstellplätze

0-20 m 21-99 m > 100 m

Punkte 10 5 0

Berechnet werden die dann vergebenen Punkte nach folgender Formel, die wir auch
allen weiteren mit [*] gekennzeichneten Punktberechnungen zu Grunde legen:

Formel [*]:

(Punktzahl a x Anzahl der jeweiligen Stellplätze) + (Punktzahl b x Anzahl der jeweiligen Stellplätze) etc.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Gesamtanzahl der Stellplätze (vorhandene + 25 % der geplanten)

3.) Erreichbarkeit der Fahrradstellplätze  [insgesamt  10 P.]

Punktetabelle:
Erreichbarkeit der
Fahrradstellplätze

Zugang
ebenerdig

Zugang über
Rampe

Zugang über
Aufzug

Zugang über
Treppe

Punkte 10 5 5 0
sowie Formelberechnung nach [*]
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4.) Ausstattung der Fahrradstellplätze   [insgesamt 90 P.]

Punktetabelle:
Ausstattung Punkte

Überdachung 20
Witterungsschutz 4 Seiten 20
Witterungsschutz 3 Seiten 15
Witterungsschutz 2 Seiten 10
Witterungsschutz 1 Seite 5
Beleuchtung 10
Anlehnbügel 20
Reifenaufnahme mit Anlehnmöglichkeit für Vorderrad 20
Reifenaufnahme (geschlitzter Betonstein, Vorderradhalter, U-Rinne) 0
Lenkerhalter 0
Seitenabstand 60 – 69 cm 20
Seitenabstand 50 – 59 cm 10
Seitenabstand < 50 cm 0
sowie Formelberechnung nach [*]

5.) Diebstahlsicherung [insgesamt 20 P.]

Punktetabelle:
Diebstahlsicherung Punkte

Fahrrad wird in Keller, Raum oder Garage eingeschlossen 20
Anschließmöglichkeit für Rahmen und Vorder- und Hinterrad 18
Anschließmöglichkeit für Rahmen und Vorder- oder Hinterrad 16
Videoüberwachung 12
Stellplätze sind im Sichtbereich des Pförtners 5
sowie Formelberechnung nach [*], es wird nur die beste Wertung gezählt, also max.
20 Punkte

B-Wertung
In die B-Wertung gehen all die Angebote und Maßnahmen ein, die über das Angebot
baulicher Infrastruktur für die Fahrzeuge der Radler hinausgehen. Hier stehen vor
allem Service-Leistungen und motivierende Maßnahmen im Vordergrund, deren
Umsetzung auch kleineren Einrichtungen ohne große finanzielle Möglichkeiten
möglich sein sollte. Insgesamt sind hier maximal 129 Punkte erreichbar, die sich aus
den folgenden 7 Rubriken zusammensetzen:

1.) Fahrradeinsatz im betrieblichen Verkehr  [insges amt 19 P.]

a.) Das Vorhalten von Dienst- / Werksrädern für Die nstfahrten    [6 P.]

Punktetabelle:
Mitarbeiter pro
Dienstrad

≤39 40-49 50-59 60-69 70-79 80-89 ≥90

Punkte 6 5 4 3 2 1 0
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b.) Einsatzgebiet der Dienst- / Werksräder  [5 P.]

Punktetabelle:
Einsatzgebiet auf dem Betriebsgelände im Gemeinde-/

Stadtgebiet
Privatfahrten

Punkte 1 2 2
sowie Formelberechnung nach [*]

c.) Nutzung von Fahrradkurieren für betriebliche Zwe cke [3 P.]

Punktetabelle:
Nutzung von
Fahrradkurieren

ja nein

Punkte 3 0

d.) Betriebs- oder Abteilungsausflüge mit dem Rad    [5 P.]

Punktetabelle:
Betriebs- oder Abteilungsausflüge mit dem Rad ja nein
Punkte 5 0

2.) Serviceleistungen des Betriebes  [insgesamt 14 P .]

Punktetabelle:
Serviceleistungen maximale

Punktezahl bei
100 %

Umkleideräume oder abschließbare Einzelbüros 2
Duschen 2
Schränke für Kleidung, Gepäck, Fahrradzubehör 2
Trockenraum für nasse Regenkleidung 3
Fahrrad-Werkzeug, Luftpumpe, Flickzeug verfügbar 2
Fahrrad-Werkstatt mit Werkzeug, Luftpumpe, Flickzeug nutzbar 4
Fahrrad-Reparaturservice 5
Die Punkteverteilung erfolgt prozentual. Haben z.B. 30 % der Mitarbeiter Zugang zu
Duschen, so gibt es 0,3 x 2 = 0,6 Punkte. Für die Serviceleistungen Fahrrad-
Werkzeug, Fahrrad-Werkstatt und Fahrrad-Reparaturservice gibt es max. nur 5
Punkte.

3.) Fahrrad im Gespräch    [insgesamt 53 P.]

a.) Durchführung von Mitarbeiterbefragungen    [10 P .]

Als Basis für eine Bestandsaufnahme der betrieblichen Mobilität und für Informatio-
nen über Bedürfnisse und Wünsche der radelnden Mitarbeiter. Gezielte Verbesser-
ungen der Angebote und letztlich des Modal Split erhalten so eine Datengrundlage.
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Punktetabelle:
Mitarbeiterbefragungen  werden / wurden durchgeführt ja nein
Punkte, je nach Umfang der Fragebögen 5 - 10 0

b.) Zeitpunkt der Mitarbeiterbefragungen    [5 P.]

Punktetabelle:
Mitarbeiterbefragungen  wurden
durchgeführt in den Jahren

Vor 2001 2001 2002 2003 2004 2005

Punkte 0 1 1 1 1 1

c.) Der aktuelle Modal Split der Arbeitnehmer  [30 P .]
Mit welchen Verkehrsmitteln bewältigen die Mitarbeiter zur Zeit ihren Arbeitsweg?
Wir honorieren alle Mitarbeiter des Betriebes, die schon heute mit dem Fahrrad zur
Arbeit kommen. Für Radleranteile von 50-100 % gibt es die Höchstpunktzahl von 30
Punkten. Für Radleranteile unter 50 % erfolgt die Berechnung der Punkte nach der
Formel [2]:

30 P. x Radfahreranteil in %
50 %

d.) Information der Mitarbeiter über Vorteile des R adfahrens    [8 P.]

Punktetabelle:
Information durch Info- / Aktionstage Karten / Infoblättern /

Radwegebroschüren
Betriebsärztliche

Beratung
Punkte 4 2 2

4.) Finanzielle Anreize zum Umstieg auf das Fahrrad    [insgesamt 18 P.]

Geldwerte Vorteile für Radler sind ein sehr geeignetes Mittel, um Mitarbeiter von der
Vorteilhaftigkeit des Fahrradfahrens zu überzeugen. Es werden folgende effektive
Maßnahmen abgefragt:

Punktetabelle:
Maßnahmen Punkte

ja nein
Pkw-Stellplätze sind kostenpflichtig 10 0
Firma verschenkt Fahrräder an Mitarbeiter 6 0
Mitarbeiter können über die Firma verbilligte Fahrräder
einkaufen

2 0
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5.) Mobilitätskonzepte / betriebliche Verkehrspläne   [insgesamt 13 P.]

Punktetabelle:
Maßnahmen Punkte

ja nein
Gibt es für ihren Betrieb ein Mobilitätskonzept oder einen
betrieblichen Verkehrsplan?

4 0

Gibt es eine Arbeitsgruppe im Betrieb, die sich mit der
betrieblichen Verkehrsabwicklung beschäftigt?

2 0

Gibt es einen Verkehrs- / Fahrradbeauftragten? 2 0
Wird die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel, z.B. durch
den Verkauf eines Jobtickets gefördert?

2 0

Fördert der Betrieb die Bildung von Fahrgemeinschaften? 1 0
Nutzt der Betrieb Car-Sharing? (gemeint sind nicht
Mietautos und Fahrgemeinschaften)

2 0

6.) Engagement in der Radverkehrspolitik    [insgesa mt 12 P.]

Punktetabelle:
Maßnahmen Punkte

ja nein
Forderungen und Verbesserungsvorschläge zur
Infrastrukturverbesserung gegenüber Behörden?

4 0

Finanzielle Beteiligung an kommunalen Baumaßnahmen,
z.B. Radwegebau, Fahrbahnmarkierungen

4 0

Stiften von Fahrradständern / Fahrradabstellanlagen 4 0

7.) Zusatzpunkte    [insgesamt 15 P.]

Für die Bewertung zusätzlichen Engagements der Teilnehmer, das durch den Frage-
bogen nicht erfasst wurde, stehen weitere Punkte zur Verfügung, die in folgenden
beiden Unterrubriken vergeben werden können.

a.) Ausführlichkeit und Gestaltung der Unterlagen, [ 5 P.]
mit denen die Unternehmen ihr Engagement präsentieren

b.) zusätzliches Engagement der Unternehmen  [10 P.]
im Umwelt und Verkehrsbereich, siehe auch Ergänzende Fragen
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Zusammenfassung der Punkteverteilung
Stand 04.05.2005

A-Wertung
maximal 146 Punkte

1.) Anzahl der Abstellmöglichkeiten   [insgesamt 16 P.]

2.) Entfernung der Fahrradstellplätze von den Gebäuden:   [insgesamt 10 P.]

3.) Erreichbarkeit der Fahrradstellplätze   [insgesamt 10 P.]

4.) Ausstattung der Fahrradstellplätze   [insgesamt 90 P.]

5.) Diebstahlsicherung   [insgesamt 20 P.]

B-Wertung
maximal 129 Punkte

1.) Fahrradeinsatz im betrieblichen Verkehr [insgesamt 19 P.]
a.) Das Vorhalten von Dienst- / Werksrädern für Dienstfahrten [6 P.]
b.) Einsatzgebiet der Dienst- / Werksräder [5 P.]
c.) Nutzung von Fahrradkurieren für betriebliche Zwecke [3 P.]
d.) Betriebs- oder Abteilungsausflüge mit dem Rad [5 P.]

2. ) Serviceleistungen des Betriebes [insgesamt 14 P.]

3.) Fahrrad im Gespräch [insgesamt 53 P.]
a.) Durchführung von Mitarbeiterbefragungen  [10 P.]
b.) Zeitpunkt der Mitarbeiterbefragungen    [5 P.]
c.) Der aktuelle Modal Split der Arbeitnehmer  [30 P.]
d.) Information der Mitarbeiter über Vorteile des Radfahrens    [8 P.]

4.) Finanzielle Anreize zum Umstieg auf das Fahrrad   [insgesamt 18 P.]

5.) Mobilitätskonzepte / betriebliche Verkehrspläne   [insgesamt 13 P.]

6.) Engagement in der Radverkehrspolitik   [insgesamt 12 P.]

C-Wertung: Zusatzpunkte   [insgesamt 15 P.]
a.) Ausführlichkeit und Gestaltung der Unterlagen,    [5 P.]
b.) zusätzliches Engagement der Unternehmen     [10 P.]

A-Wertung   [146 P.]
B-Wertung   [129 P.]
Zusatzpunkte                                                                                                       [15 P.]
Gesamt  [290 P.]


